
die Ernte- und die Herbstarbeiten termingemäß und mit hoher Qualität durch­
geführt werden. Diese Pläne sollen von Mitgliederversammlungen der LPG 
bzw. in Belegschaftsversammlungen der VEG beraten und beschlossen werden.

Im Produktionsaufgebot der Landwirtschaft steht nach wie vor der W e t t -  
b e w e r b  n a c h  d e m  B e i s p i e l  K r i e n , A l b i n s h o f  u n d  K r u s e n -  
f e 1 d e im Mittelpunkt. Auf diesen konzentrieren die Parteiorganisationen und 
Kreisleitungen ihre ganze Aufmerksamkeit. Im Wettbewerb kommt es darauf 
an, alle Feldfrüchte verlustlos zu bergen und die agrotechnischen Termine ein­
zuhalten. In allen sozialistischen Landwirtschaftsbetrieben sollen dazu Tages­
ziele festgelegt und der Kampf um ihre Übererfüllung organisiert werden.

Entscheidend für die termingemäße und qualitätsgerechte Durchführung der 
Ernte- und Herbstarbeiten ist die volle Einsatzbereitschaft und Auslastung der 
Technik, besonders der Kombines. Große Bedeutung hat der W e t t b e w e r b  
z w i s c h e n  d e n  K o m b i n e b e s a t z u n g e n .  Die Büros der Kreisleitungen 
sollten sichern, daß vor Beginn der Kampagne die besten Erfahrungen der 
Kombinebesatzungen verallgemeinert werden.

Den Massenwettbewerb regelmäßig kontrollieren und Öffentlich auswerten I 

Operativ leiten und kontrollieren

Die diesjährige Frühjahrsbestellung hat wichtige Lehren vermittelt. Wo die 
Kreisleitungen eine exakte Übersicht über den Stand der Feldarbeiten hatten 
und richtig führten und wo die Ständigen Kommissionen Landwirtschaft und 
die örtlichen Räte die Arbeiten a n O r t u n d S t e l l e o r g a n i s i e r t e n u n d  
k o n t r o l l i e r t e n ,  half die Dorfbevölkerung aktiv mit, die Pläne und die 
Termine zu erfüllen. Das muß auch bei der Ernte und den Herbstarbeiten die 
Hauptmethode der staatlichen Leitung sein. Über die öffentlichen Ernte- und 
Anbauplankontrollen ist auf den Fortgang der Arbeiten, auf Termine und Qua­
lität Einfluß zu nehmen.

Eine Form der öffentlichen Massenkontrolle ist die „ W o c h e  d e r  E r n t e ­
b e r e i t s c h a f t “ .  Hier sind die Erntevorbereitungen kritisch einzuschätzen 
und die noch vorhandenen Mängel zu beseitigen. Die Ergebnisse der Massen­
kontrolle sind in öffentlichen Gemeindevertretersitzungen und in Versammlun­
gen der LPG, VEG, MTS und RTS auszuwerten.

Die örtlichen Organe der Staatsmacht, vor allem die Ständigen Kommissionen 
Landwirtschaft, müssen ihre ganze Aufmerksamkeit auf die Vermittlung der 
besten Erfahrungen des wissenschaftlich-technischen Fortschritts, der Neuerer 
der Produktion und auf den sozialistischen Wettbewerb richten. In den Konsul­
tationspunkten und mit Hilfe agitatorischer und propagandistischer Mittel sind 
solche fortschrittlichen Arbeitsmethoden zu popularisieren wie das Strohhäck­
selverfahren, der Schwaddrusch, die Silierung des zweiten Wiesenschnittes sowie 
des Kartoffelkrautes, die Zwei-Phasen-Ernte bei Zuckerrüben, Silierung von 
Mais mit Ammoniumbicarbonat u. a. m.

Die Vorbereitung und Durchführung der diesjährigen Erntearbeiten sowie 
der Herbstbestellung und Winterfurche ist von großer politischer Bedeutung. 
Von ihr wird unmittelbar die Versorgung der Bevölkerung beeinflußt. Gegen 
jede Vernachlässigung und Unterschätzung dieser Aufgaben ist ein energischer 
Kampf zu führen. Es muß die Aufgabe jeder Bezirks- und Kreisleitung und 
jeder Grundorganisation der Partei sein, eine solche politische Mobilisierung 
der gesamten Dorfbevölkerung zu erreichen, daß die Ernte- und Bestellarbeiten 
und die Winterfurche bis November/Anfang Dezember abgeschlossen werden.
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Ernte und Herbstarbeiten sind Sache des ganzen Volkes!


